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Schuhu für Eckenga
Fritz Eckenga erhält in diesem Jahr den mit 5000 Euro dotierten Peter-Hille-
Literaturpreis »Nieheimer Schuhu«. Der 1955 in Bochum geborene Autor lote
bundesdeutsche Wirklichkeiten und zeitgeistliche Abgründe mit messerscharfer
Satire aus, teilte die Jury mit. Mit dem Ahnherr des Preises, Peter Hille,
verbinde ihn »eine Vorliebe für die literarische Kurzform: Eckengas Lyrik und
Kurzgeschichten sind bissig, aber nicht boshaft, poetisch statt plakativ,
ironisch, aber nie verletzend, gelegentlich blödelnd, aber nie aufdringlich«. Mit
dem »Nieheimer Schuhu« werden im Turnus von drei Jahren Autoren geehrt,
die im besonderen Bezug zu Westfalen stehen. Das Preisgeld kommt von der
ostwestfälischen Stadt Nieheim und der Nyland-Stiftung. Eckenga soll den
Schuhu am 11. September im Nieheimer »Westfalen Culinarium«
entgegennehmen.
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